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MANAGEMENT

Schlachtung (Transport, Wartestall) an-
hand des pH-Wertes

l Informationen über die Fütte-
rungsintensität anhand der Handels-

Welchen Nutzen bringt mir 
das Klassifizierungsprotokoll?

l Rückmeldung bezüglich richtiger
Zusammenstellung der Partien (ideal-

gewichtige/übergewichtige Schweine) 

l Rückschlüsse über die Stressanfäl-
ligkeit aufgrund der Genetik und über
die Stressbelastung in der Zeit vor der

Daten Klassifizierungs- und Wiegeprotokoll: Einzeltierinformationen Rind

1. Laufende Schlachtnummer: ist die fortlaufende Nummer, die am Schlachtbetrieb an jedem Tier angebracht
wird

2. Ohrmarkennummer.: Die Ohrmarke hat am Schlachtbetrieb bis zum Klassifizierer in bindegeweblicher Form
(also nicht abgeschnitten und dann beigefügt) am Schlachtkörper zu verbleiben 

3. Geburtsdatum: Angabe am Lieferschein wird online mit AMA-Rinderdatenbank abgeglichen
4. Geburtsland: Ländercode des jeweiligen Landes, Geburtsland wird online mit der AMA-Rinderdatenbank geprüft 
5. Mastland: Ländercode des jeweiligen Landes
6. KV: kalt verwogen – eine Kaltverwiegung wird dann vorgenommen, wenn die Klassifizierung später als 

im gesetzlichen Zeitraum nach der Schlachtung durchgeführt wird. (z.B. bei Schlachtung aus besonderem An-
lass)

7. Warmgewicht Brutto: Schlachtgewicht ohne Abzug der Tara (Verwiegung hat spätestens 30 Minuten nach dem
Ausweiden zu erfolgen)

8. Tara: Hakengewicht, wird vom Bruttogewicht abgezogen
9. Warmgewicht Netto: Schlachtgewicht netto in kg. Das Abrechnungsgewicht (Kaltgewicht) ist mit einem Abzug

von 2 % gegenüber dem Warmgewicht netto festgelegt
10. Ausbeute %: ist der Quotient zwischen Schlachtgewicht (Warmgewicht) und Lebendgewicht und ist eine un-

verbindliche Zusatzinformation
11. Lebendgewicht: Das Lebendgewicht wird auf wenigen Schlachtbetrieben erhoben und ist eine unverbindliche

Zusatzinformation, da dieses Gewicht in der Regel nicht vom Klassifizierer sondern vom Schlachtbetrieb oder
vom Landwirt erfasst wird und vom Klassifizierer nicht geprüft wird. 

12. Kat.: Kategorie: A = Jungstier, B = Altstier, C = Ochse, D = Kuh, E = Kalbin, Z = Jungrind, V = Kalb
13. FL: Fleischigkeitsklasse nach dem EUROP-System 

(E bedeutet vorzügliche Bemuskelung, P = geringe Bemuskelung)
14. FKL: Fettklasse mit den Klassen 1–5 (1 = geringste, 5 = höchste Fettabdeckung)
15. FLF: Fleischfarbe. Ist eine freiwillige Zusatzangabe, die auf einigen Schlachtbetrieben bei Kälberschlachtkörpern

erhoben wird und zwischen 0 und 8 eingeteilt wird. (0 = hellste, 8 = dunkelste Fleischfarbe)
16. FF: Fettfarbe - ist eine freiwillige Zusatzangabe und wird v.a. von der Art des Futters beeinflusst.
17. VK: Verknöcherung (Dornfortsatzklappen) ist eine freiwillige Zusatzangabe, die nur auf wenigen Schlachtbe-

trieben erhoben wird. Sie stellt einen Hinweis über das Alter der Tiere dar.
18. Zurichtnorm: zeigt Abweichungen von der gesetzlichen Zurichtnorm für Schlachtkörper auf. Code 01 = Zurich-

tung in Ordnung. Die Beschreibung der gesetzlichen Zurichtnorm ist auf www.oefk.at angeführt.
19. BA: Code für Beanstandung der Veterinäre oder sonstige Abweichungen 
20. Klassifizierungsdatum: Datum der durchgeführten Klassifizierung, kann auch später als das Schlachtdatum sein
21. Bemerkung: zusätzliche Anmerkungen durch den Klassifizierer
22. QP: Qualitätsprogramm (z.B. AMA-Gütesiegel, Premiumrind)
23. Geschlecht: ist eine freiwillige Angabe – M = männlich, W = weiblich, M.K = männlich kastriert
24. A-NR.Waage: Wiegesatznummer aus dem Datenspeicher der Waage (nicht alle Waagen sind mit dieser Technik

ausgerüstet)
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15.07.2010                                                                                                  

2821 4,026.01.2009 AT 56,84357,5AT A U             2629,0

01 69088

AT002930272 n

15.07.2010

2822 4,024.09.2008 AT 57,32360,0AT A R             3628,0
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2832 4,024.07.2008 AT 56,57280,0AT E R             2495,0
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2913 4,021.08.1998 AT 52,64339,5AT D R             3645,0

01                  2038,2021 69180

Summe:

Legende Zurichtnormen: 01=Zurichtung in Ordnung;26=Bauchlappen abgerissen und entfernt

Das Lebendgewicht und der daraus errechnete Ausbeuteprozentsatz dienen zur Information und sind rechtlich unverbindlich.

1.277,00   2.297,00
319,25Durchschnittswerte:

4

1 2
3 4 5 7 9 10 11

6 8 12 13 14 15

16 17 18 19 20 21 22 23 24

Legende Zurichtnormen: 01 = Zurichtung in Ordnung; 26 = Bauchlappen abgerissen und entfernt


